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C hi e s a  Eva n gel i ca  Lutera n a i n  I ta l i a  

Evangelisch-Lutherische Kirche in Italien 

 
2. Sitzung der XXI. Synode 

25. – 28. 4. 2013, Deutsche Schule Rom 
 
 

Beschlussprotokoll 
 
Beim Appell sind 54 der 55 stimmberechtigten Synodalen anwesend. Damit ist die 
Synode nach Art. 16, Pkt. 6 der ELKI-Verfassung beschlussfähig. 
 
Im Verlauf der Tagung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
2013/1 -  Genehmigung der Tagesordnung 

Abstimmung:  Die Tagesordnung wird mit großer Mehrheit (1 Enthaltung) 
angenommen.  

 
2013/2 -  Verabschiedung des Protokolls der 1. Sitzung der XXI. Synode in Rom 

Abstimmung: Das Protokoll der 1. Sitzung der XXI. Synode wird mit großer 
Mehrheit (4 Enthaltungen) verabschiedet. 

 
2013/3 –  Wahl von außerordentlichen Synodalen 

Abstimmung für Frau Gisela Scholte: 49 ja, 1 nein, 1 Enthaltung, 1 ungültig 
Frau Gisela Scholte ist somit zur außerordentlichen Synodalen gewählt. 

 
2013/4  Entlastung des Konsistoriums 

Abstimmung: 49 ja, 0 nein, 7 Enthaltungen 
Das Konsistorium wird mit großer Mehrheit entlastet. 

 
2013/5 Neufassung des Vertrages zwischen der EKD und der ELKI (Antrag 1.1, 
Synodalkommission Neufassung EKD-ELKI Vertrag) 
Die Synode möge beschließen, den vorliegenden Vertrag zwischen der EKD und der ELKI 
zu genehmigen. Der Vertrag wird von dem Dekan, von der Präsidentin der Synode und 
der gesetzlichen Vertreterin der ELKI unterzeichnet. 

Abstimmung: 56 ja, 0 nein,  0 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/6  Wahl eines Mitglieds des Schlichtungsausschusses 
Pastorin Kirsten Thiele:  31 Stimmen 
Pastor Sebastian Zebe:  22 Stimmen 
       3 Enthaltungen 
Pastorin Kirsten Thiele ist damit zum Mitglied des Schlichtungsausschusses gewählt. 
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2013/7  Heilsarmee (Antrag 10, Bachrach) 
Die Synode möge beschließen, nach Anhörung des Berichts von Oberstleutnant Daniel 
Naud eine engere Zusammenarbeit mit der Heilsarmee zu befürworten. Die Synode 
beauftragt das Konsistorium mit einer eingehenderen Prüfung der Art und Weise, auf die 
sowohl auf zentraler als auch lokaler Ebene gemeinsame Tätigkeiten durchgeführt 
werden können.  

Abstimmung: 34 ja, 2 nein,  16 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/8 Weiterführung der Arbeiten an der Geschäftsordnung (Antrag 5, 
Geschäftsordnungskommission) 
Die Synode möge beschließen  

- den 30. November 2013 als Termin für die Mitteilung von Anmerkungen zum 
Geschäftsordnungsentwurf, welcher von der dazu gegründeten Kommission 
vorgelegt wurde, festzulegen; 

- die Kommission selbst zu beauftragen, die eventuellen Anmerkungen zu 
sammeln und dementsprechend vorzunehmende Entwurfsänderungen 
abzuwägen, um auf der Synode 2014 eine Neufassung vorzulegen. 

Abstimmung: 53 ja, 0 nein,  0 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/9  Claudiana srl  (Antrag 9.1, von Hohenbühel) 
Die Synode möge beschließen, den Verlustbeitrag bzw. die Zuschüsse zum Haushalt des 
Verlages Claudiana mit einer Höhe von 40.000 Euro zu beschränken. Das Konsistorium 
wird betraut, mit dem Verlag diese Beitragsbeschränkung auszuhandeln. Im Falle einer 
durch die Statutenänderung des Verlages mögliche höhere Haftung kann es zur 
Änderung der Beteiligung der ELKI an der Claudiana führen. Das Konsistorium muss der 
Synode 2014 zur endgültigen Beschlussfassung über etwaige Änderungen berichten.  

Abstimmung: 36 ja, 7 nein,  6 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/10  Einrichtung einer Kommission zum Thema Patientenvorsorge (Antrag 2.1, 
Salomon) 
Die Synode möge die Einrichtung einer Kommission beschließen, die eine Handreichung 
zum Thema Patientenvorsorge ausarbeitet und nach der Einbeziehung der Gemeinden 
der nächsten Synode vorlegt. Die  Mitglieder der Kommission werden von der Synode 
vorgeschlagen und ernannt, sie sollte sich aus mindestens 3 Laien und mindestens 2 
PfarrerInnen zusammensetzen. Die Laienmitglieder sollten möglichst medizinische, 
juristische oder diakonische Kenntnisse zum Thema besitzen.  

Abstimmung: 51 ja, 0 nein, 2 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 
 

2013/11 Wahl der Kommission zum Thema Patientenvorsorge 
Abstimmung: 54 Stimmen, 1 ungültige Stimme 
Jacob Betz 53  
Andreas Latz 52 
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Ingo Stermann 51 
Kirstin Martin 50 
Elena Bérnobich 50 
Katja Krummacher 49 
Die neue  Kommission ist somit errichtet. 

 
2013/12  L´Aquila (Antrag 6.1, Ruggieri) 
Die Synode möge beschließen, das Projekt “L´Aquila – Wiederaufbau des 
Konservatoriums `Alfredo Casella`“ in den Jahren 2013 und/oder 2014 zu unterstützen 
und die Gemeinden einzuladen, ein Konzert der Schüler des Musikkonservatoriums aus 
L´Aquila in den musikalischen oder kulturellen  Veranstaltungskalender aufzunehmen,  
und eine Kollekte oder ein OPM-Projekt dafür einzurichten. 

Abstimmung: 52 ja, 0 nein, 2 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 
 

2013/13  Matching Grant (Antrag 7, von Hohenbühel) 
Die Synode möge beschließen, dass die Matching Grant Ausschüttung im Jahr 2013 auf 
eine Höhe von 20.000 Euro beschränkt wird. 
Für die zukünftigen Jahre schlägt der Schatzmeister im Haushaltsvoranschlag die Höhe 
dieser ELKI- Quote vor. 

Abstimmung: 45 ja, 5 nein, 0 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/14  Genehmigung Haushaltsvoranschläge 2013 

Abstimmung: 53 ja, 0 nein, 1 Enthaltung 
Die Haushaltsvoranschläge 2013 sind somit genehmigt. 

 
2013/15  Immobilien Fonds (Antrag 8, von Hohenbühel) 
Die Synode möge beschließen, dass der Immobilien Fonds, welcher in der OPM Bilanz in 
Höhe von 50.000 Euro steht,  für die Unterstützung zur Anschaffung von kirchlichen 
Gemeindeimmobilien laut Konsistoriumsbeschluss 4014/11 a) verwendet wird. 

Abstimmung: 54 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/16  Kollektenempfehlungen 2013 (Antrag 11, Kirchenvorstand der Evangelischen 
Gemeinde Meran) 
Die Synode möge beschließen: 
Die Synode bittet die Gemeinden der ELKI, wenn möglich schon ab 2013, in ihren 
Kollektenplänen jährlich an einem geeigneten Sonntag folgende freiwillige Kollekten 
einzuplanen: 

- eine Kollekte zur Unterstützung der Förderung des theologischen Nachwuchses 
der ELKI zugunsten des Hanna Brunow Franzoi-Stipendiums, 

- eine Kollekte der Solidarität mit anderen Diasporagemeinden zugunsten der 
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes. 
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Die Kollekten sollen ihrer Zweckbestimmung zugeleitet werden über das Dekanat der 
ELKI. Dieses erhebt jeweils zum Jahresende den Ertrag der Kollekten im Rahmen der 
Rückmeldung auf dem Kollektenformular. 

Abstimmung: 44 ja, 1 nein, 1 Enthaltung 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
 
2013/17  Waldenserkrankenhaus Turin (Antrag 12, Susella) 
Die Synode möge beschließen: 
Die Synode der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Italien appelliert an den Präsidenten 
der Region Piemont und die Regionalregierung, damit sie die Entscheidung, dass 
Evangelische Waldenserkrankenhaus von Turin zu schließen, welches jahrzehntelang 
einen exzellenten Krankenhausdienst für die Stadt geleistet hat, zu überdenken. 

Abstimmung: 30 ja, 0 nein, 13 Enthaltungen 
Der Antrag ist damit angenommen. 

 
2013/18  Verlautbarung zur Diakonie 

Abstimmung: 41 ja, 1 nein, 5 Enthaltungen 
Die Verlautbarung ist damit angenommen. 

 
 
Rom, 28. April  2013 
 
 
 


